
Gold und Uran, zwei der Roh-
stoffe, die zukünftig noch sehr
wichtig werden können und eben-
falls zwei der Rohstoffe, die in den
vergangenen Monaten eine star-
ke Performance hinlegen konnten.
Während Gold unbestritten aktu-
ell der Rohstoffanleger liebstes
Kind zu sein scheint, konnte man
das von Uran bis vor Kurzem nicht
behaupten. Seit August konnte
der Treibstoff für Atommeiler je-
doch satte 20% am Spotmarkt
zulegen. Ein australisches Un-
ternehmen, das beide Rohstoffe
in seinem Portfolio hat, ist Eleck-
ra Mines. Wobei Eleckra Mines ein
fast schon beispielloses Explora-
tionspotenzial aufweist. Denn das
Unternehmen hält Lizenzen über
eine Gesamtfläche von etwa
4.000 km², und das innerhalb ei-
ner sehr ergiebigen Bergbaure-
gion.

Das Yamarna-Projekt

Eleckra Mines‘ Hauptaugenmerk
liegt auf dem so genannten Ya-
marna Mineralien-Gürtel, der im
Bereich der östlichen Ausläufer
der großen, westaustralischen
Mineralienvorkommen liegt. Das
gleichnamige Hauptprojekt Ya-
marna besteht aus mehreren Un-
ter-Projekten (Central Bore, Cen-
tral Bore East, Attila, Thatcher
Soak, Byzantium, Hann), die ne-
ben Gold und Uran auch Nickel-,
Chrom-, Eisenerz- und Vorkom-
men an Platinmetallen enthal-
ten. Eleckra Mines besitzt inner-
halb des Yamarna Greenstone

Belts eine Lizenzfläche von rund
4.000 km², die bis auf wenige
Ausnahmen bislang noch nicht
nach Mineralienvorkommen un-
tersucht wurde. Es gibt jedoch
Anzeichen dafür, dass dieser bis
dato unterexplorierte Teil West-
australiens große Mineralien-La-
gerstätten vorweist. Denn nur
wenige Kilometer südlich der Pro-
jekte von Eleckra liegt das Tropi-
cana Projekt, das mindestens
fünf Millionen Unzen Gold beher-
bergt.  

Solide Ressourcenbasis und
hohes Explorationspotenzial

Für Eleckra Mines‘ gesamtes Pro-
jektgebiet existieren aktuell zwei
gesicherte Vorkommen. Eines
über 750.000 Unzen Gold und ein
weiteres über 6,2 Millionen Pfund
Uran. Allerdings sollte man be-
denken, dass diese beiden Schät-
zungen bereits aus dem Jahre
2008 datieren. Seitdem wurde
keine weitere Ressourcenschät-

zung mehr durchgeführt. Dies
liegt jedoch nicht etwa daran,
dass seitdem keine weiteren Boh-
rungen mehr durchgeführt wur-
den, sondern vielmehr an der Tat-
sache, dass man bei den durch-
geführten Bohrungen immer wie-
der auf weitere Vererzungen ge-
stoßen ist und diese zunächst ver-
sucht hat, abzugrenzen. Auch
die zuletzt für den Oktober 2010
geplante Ressourcenschätzung
wurde verschoben (diese soll nun
spätestens zu Beginn von 2011
veröffentlicht werden), da man
eine weitere, hochgradige Gold-
vererzung aufspüren konnte. Die-
se neuerliche Vererzungszone na-
mens Central Bore East brachte
spektakuläre Goldgrade von bis zu
404 g/t zu Tage. 

Central Bore als Company Ma-
ker

Im Zentrum des Interesses steht
aktuell das Projekt Central Bore,
dessen östlicher Ausläufer eben
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Company Maker machen. Oder
anders ausgedrückt: Gerade die-
ses Projektgebiet könnte für
Eleckra Mines ohne Weiteres zur
Produktionsentscheidung führen
und das Unternehmen damit zu
einem Goldproduzenten machen. 

Ungewöhnliche Kontinuität
der Erzstrukturen

Besonders außergewöhnlich an
Central Bore scheint die Konti-
nuität der Vererzungen zu sein.
Nicht weniger als 98% aller bis
dato gesetzten Bohrungen trafen
auch tatsächlich auf signifikante
Vererzungen. Diese lagen fast
ausschließlich in einem Bereich
zwischen 3 g/t und bis zu 400 g/t.
Wobei die dortigen Erzstrukturen
in die Tiefe hin bislang noch of-
fen sind, das heißt, dass viele
Bohrungen innerhalb der Mine-
ralisation endeten. Und bekannt-
lich ist es ja so, dass Goldverer-
zungen zur Tiefe hin immer hoch-
gradiger werden. So entsteht für
Eleckra Mines ein zusätzliches
Ressourcenpotenzial.
Während man Central Bore East,
den östlichen Ausläufer von Cen-
tral Bore bereits im Begriff ist zu
erforschen, so wartet Byzanti-
um, der Bereich, der westlich
von Central Bore liegt noch auf
eine eingehende Untersuchung.
Radiometrische und geochemi-
sche Studien haben jedoch bereits
ergeben, dass Byzantium eben-
falls das Potenzial für eine Gold-
Lagerstätte besitzt. 
Rund zwei Kilometer weiter west-
lich liegt zudem das Hann-Projekt,
auf dem Bohrungen bereits ober-
flächennahe Goldgehalte von bis
zu 8 g/t nachweisen konnten.
Eine gesammelte Probe besaß so-

gerade diese Vererzungszone
Central Bore East ist. Central
Bore selbst weist Goldgrade von
bis zu 13 Unzen je Tonne Gestein
auf. Die bekannte Mineralien-
struktur weist aktuell eine Länge
von 800 Metern auf, wobei neu-
erliche Untersuchungen auf eine
Läge von bis zu fünf Kilometern
schließen lassen. Zusammen mit
der neu aufgefundenen Central
Bore East – Struktur, besitzt das
gesamte Central Bore – Areal
mittlerweile insgesamt vier be-
kannte, parallel verlaufende Erz-
strukturen, die sich innerhalb ei-
nes Gebiets von 6 km² erstrek-
ken. Die Goldstrukturen besit-
zen dabei eine Mächtigkeit von bis
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zu 58 Metern! All diese vier,
hochgradigen Vererzungszonen
wurden innerhalb von lediglich 15
Monaten entdeckt. Wobei man
wissen muss, dass damit noch
lange nicht das gesamte Minera-
lienpotenzial von Central Bore
erschlossen sein dürfte. Beinahe
schon im Wochentakt konnte
Eleckra Mines in den vergangenen
Monaten weitere Ergebnisse und
die Vergrößerung der aufgefun-
denen Erzstrukturen aus mehre-
ren, insgesamt bis zu 38.000
Bohrmeter umfassenden Pro-
grammen vermelden. Vor allem
die Grade von Central Bore, die
zwischen 7 und 8 g/t liegen,
könnten das Projekt zu einem
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Produktionsaufnahme.

Weitere Schritte bereits ein-
geleitet

Wie bereits erwähnt, arbeitet
man bei Eleckra Mines bereits seit
mehreren Monaten an einer neu-
en Ressourcenschätzung. Diese
musste wegen ständiger Neu-
entdeckungen bereits mehrmals
verschoben werden, soll aber
nun definitiv im vierten Quartal
2010 veröffentlicht werden. Par-
allel dazu arbeitet man an me-
tallurgischen Testreihen, die eine
Recovery-Rate von bis zu 96% er-
brachte. Zusätzlich dazu arbeitet
man an mehreren Modellen einer
wirtschaftlichen Goldförderung.

gar einen Goldgehalt von 361 g/t.
Insgesamt konnten auf Hann bis-
lang über eine Länge von 2,8 Ki-
lometer drei verschiedene Gol-
danomalien entdeckt werden.

Bohrarbeiten noch immer im
Gange

Trotz der Erfolge der letzten Mo-
nate gibt man sich bei Eleckra Mi-
nes keineswegs mit dem bislang
Erreichten zufrieden und setzt
die aktuellen Bohrprogramme
fort. So wurden seit April 2010 be-
reits knapp 28.000 Meter ge-
bohrt. Ein drittes Bohrprogramm,
das bis zu 10.000 Bohrmeter
umfängt, läuft aktuell und soll vor
allem die Ausmaße von Central
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Bore, Central Bore East und Hann
abgrenzen. Erst in der vergange-
nen Woche konnte Eleckra Mines
mittels dieses dritten Bohrpro-
gramms einmal mehr einen Bohr-
erfolg vermelden. Demnach konn-
te man im Bereich des so ge-
nannten Justinian Trends schon
mit der ersten Bohrung auf eine
etwa 7 Meter Dicke Gold-Verer-
zungszone, die im Übrigen auch
Molybdän-Spuren enthält, sto-
ßen.
Damit hat Eleckra Mines in diesem
Jahr mehr Explorationsmeter ge-
bohrt, als in den vergangenen vier
Jahren zusammen. Das allein be-
legt schon die Ersthaftigkeit der
Unternehmung und das Interes-
se an einer möglichst baldigen

Deutschlands führender Börsenbrief für Junior Mining und Explorationsaktien!

www.rohstoffraketen.de

Neue Rohstoffstudie 11:
und die besten Goldaktien

Einige Top-Tipps unserer
letzten Rohstoffstudien:
 
+ 410% Nevsun
+ 110% Corriente
+   89% Detour
+   67% Colossus
+ 368% Osisko
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Ergebnisse aus diesen Studien
dürften ebenso in Kürze veröf-
fentlicht werden, wie auch weitere
Bohrergebnisse aus dem noch
laufenden Programm.

Fazit: unterbewertetes Res-
sourcenpotenzial lässt Luft
nach oben

Zusammenfassend kann man ge-
trost davon sprechen, dass Eleck-
ra Mines‘ Aktienkurs die Explora-
tionserfolge der vergangenen Mo-
nate bislang in keinster Weise wi-
derspiegelt. Während Eleckras‘
nachgewiesene Gold-Unzen ak-
tuell mit etwa 30 USD je Unze be-
wertet werden, weisen andere Ex-
plorationsgesellschaften mit ähn-
lichen Projekten und Vorausset-
zungen Werte von 200 USD je
Unze und mehr auf. Dies hängt
vielleicht auch damit zusammen,
dass Eleckra Mines bisher keine
der neuerlichen Funde in nackte
Ressourcenzahlen umgewandelt
hat. Spätestens mit Bekanntgabe
einer neuerlichen Ressourcen-
schätzung, dürfte auch Eleckras‘
Aktienpreis wieder an Fahrt ge-
winnen. Luft nach oben ist bei
den genannten Aussichten je-
denfalls noch genügend vorhan-
den. 
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Besuchen Sie Eleckra Mines
auf der Internationalen Edel-
metall & Rohstoffmesse Mün-
chen am 05. und 06. Novem-
ber 2010 an Stand 2.14.
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